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Rabinovitch

Laut Jahrearectmung das Schweiz. Zentralvereins für Blindenwesen betrug die Bundessubvention für 1947 2000 Franken I

Für die Ärmschte 's chiiinscht Mümpfeli!

Im Ratssaal erlauscht

«Ich mache darauf aufmerksam,
dafj das Wort, das da der Sprecher der
Regierung gebraucht hat, ein
zweischneidiges Schwert ist, das sehr leicht
auf den Schützen zurückfliegen kann.»

Alt st. gallische
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

Ein Dummkopf
fOrillparzer)

Ein Dummkopf bleibt ein Dummkopf nur
Für sich, in Feld Und Haus;
Doch wie Du ihn zu Einflufj bringst,
So wird ein Schurke draus.
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